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automobil Club neustadt an der Weinstraße e.V.



CUNTZ SPEYER
Landwehrstr. 33
67346 Speyer
Tel. 06232/6970-0

CUNTZ NEUSTADT
Nachtweide 40
67433 Neustadt
Tel. 06321/4994-0

www.autohaus-cuntz.de
www.facebook.com/autohauscuntz

GUTES PFLEGEN. NEUES BEWEGEN.
DENN ZUKUNFT BRAUCHT HERKUNFT.
CUNTZ. IHR ALPINA-PARTNER MIT TRADITION.
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DIE NEUE NAVITIMER 46 mm

E INE  IKONE  GEWINNT  AN GRÖSSE
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VerEInSamt
„vereinsamt“ ein VEREINSAMT?

Es wird philosophisch nach Friedrich Nietzsche:
„vereinsamt, das trägt etwas Düsteres, Trauriges und auch Leeres mit 
sich. Mir macht es sogar ein wenig bange, weil ich die Einsamkeit 
zutiefst verabscheue“.
Nur gut, dass Nietzsche hier nicht das Amt im Verein, das Vereins-
amt, beschrieben hat.

Vereinsamt = eine Tätigkeit im Verein, die
•	freiwillig (ehrenhalber) ausgeübt wird
•	Spaß machen soll
•	die Allgemeinheit erreichen soll
•	den Verein/Club mit Leben füllen soll
•	keinen Ärger mit sich bringen soll

Wahrscheinlich trägt diese Aufstellung dazu bei, dass immer 
weniger jüngere Leute sich dies zutrauen.
Nur: ohne mitarbeitende Vereinsmitglieder stirbt ein Verein mit  
der Zeit.
Der ACN will noch lange leben!
Aber mit „Aktiven“ im Präsidium.

TRAUT EUCH!

Horst Roos Norbert Hauenstein
Präsident Vizepräsident

www.ac-neustadt.de
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• Steildach • Flachdach
• Wärmeschutz • Bauspenglerei

67466 Lambrecht • Hauptstraße 127
� 0 63 25/70 01

www.dachdeckerei-wiesel.de

Uwe Knebl  
Allianz Generalvertretung Goethestraße 32

67435 Neustadt

Telefon 0 63 27.22 76
Telefax 0 63 27.16 76

agentur.knebl@allianz.de
www.knebl.de

Vermittlung von:

Versicherungen 
für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und 
Vermögensverwaltungsprodukten 
der Allianz Asset Management Gruppe
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JANUAR

10.01.        Clubheim-Treff
13.01.        Präsidiumssitzung
18.01.        Neujahrsempfang
19.01.        Besuch Feuerwehr La-Sp.

FEBRUAR

07.02.        Clubheim-Treff
10.02.        Präsidiumssitzung
21.02.        Kegelabend
25.02.        Jahreshauptversammlung ACN

MÄRZ

07.03.        Clubheim-Treff
10.03.        Präsidiumssitzung
21.03.        Jahreshauptversammlung ADAC Pfalz
25.03.        Kultur + Verkehr
26.-29.03.  Retro Classics

APRIL

11.04.        Clubheim-Treff
14.04.        Präsidiumssitzung
19.04.  Kart-Turnier ADAC Pfalz
30.04.  Clubreise geplant

MAI

01.-03.05.  Clubreise geplant
09.05   Clubheim-Treff 
12.05   Präsidiumssitzung
27.05.  Nachschau Clubreise 

JUNI

06.06.         Clubheim-Treff
09.06.         Präsidiumssitzung
28.06.         Planwagenfahrt mit Grillfest

JULI

  SommeRpAuSe
29.07.        1. Arbeitseinsatz
31.07.        2. Arbeitseinsatz

AUGUST

01.08.  25. Sommernachtsfest Kropsburg St. Martin 
02.08.  3. Arbeitseinsatz + Abschluss

SEPTEMBER

05.09.         Clubheim-Treff
08.09.         Präsidiumssitzung
13.09.         Clubausflug 

OKTOBER

10.10.         Clubheim-Treff
11.10.         Winzerumzug + Clubheim
13.10.         Präsidiumssitzung
25.10          Wandertag     

NOVEMBER

07.11.        Clubheim-Treff
10.11         Präsidiumssitzung
27.11         Hüttenabend

DEZEMBER

05.12.        Clubheim-Treff
08.12.        Präsidiumssitzung
13.12.        Weihnachtsmarktfahrt                                                          

aCn-Jahresprogramm 2015

CLUBHEIM-TREFF: Jeden 1. Samstag im Monat von 11.00 – 14.00 Uhr mit Bewirtung und geselligem Beisammensein.
JUGEND-KART-TRAINING: ab März jeden Samstag  ab 14.oo Uhr auf dem TÜV-Gelände in NW
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S E I T Z
BÜROBEDARF ACCESSOIRES TECHNIK COPYSHOP ZEITSCHRIFTEN

G
M
B
H

67433 Neustadt/Weinstr.
Laustergasse 7
Telefon 0 63 21 / 8 38 96
Fax 0 63 21 / 3 49 15

Geschäftsführer: Christian Graf

Kopie schwarz/weiß

Farbkopie A4

Farbkopie A3

€ 0,10

€ 0,45

€ 0,90

Wir führen Druckerpatronen der Firmen HP, CANON, LEXMARK und PELIKAN

Wir führen Schreibgeräte der Firmen:

BÜROBEDARF
ACCESSOIRES

COPYSHOP
SCHUL-, ZEICHENBEDARF
MAL-, KÜNSTLERBEDARF

• Laustergasse 7 (Am Elwedritschebrunnen) • 67433 Neustadt/Weinstraße • 
( 0 63 21/8 38 96 • Fax 0 63 21/3 49 15

Seitz GmbH

▲
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aCn-Präsidium 2014/15

Horst Roos Apotheker Präsident
Norbert Hauenstein Versicherungskaufmann Vizepräsident
Inge Müller Buchhalterin Schatzmeisterin
Heinrich Raber Autohaus Sportleiter
Richard Müller Bundesbahnbeamter i . R . Clubheim-Beauftragter
Alfred Engel Kraftfahrer Beisitzer z .b .V .

ehrenmitglieder Horst Roos

Jugendkartgruppe Heinrich Raber

Jugendkarttrainer Michael Maischein
Slalom-Einsteiger-Sport Mike Geier

Geschäftsstelle Hambacher Straße 40, 67434 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 21 22
Telefax (0 63 21) 21 32
Internet www.ac-neustadt.de
e-mail info@ac-neustadt .de

ACN-Clubheim Fröbelstraße 26, 67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 48 03 97
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WEINGUT

Ihr Lieferant

für gepflegte Qualitäts- und Prädikatsweine

Im Döppelter 5 • 67434 Neustadt-Diedesfeld • Telefon (0 63 21) 8 85 57

Leonhard
ZETER
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– ein Ortsclub im ADAC Pfalz

– Mitglied im MVRP Motorsportverband Rheinland-Pfalz e .V .

– Mitglied im Sportbund Pfalz e .V .

– Mitglied im Stadtverband für Leibesübungen e .V . Neustadt an der Weinstraße

– eingetragen im Vereinsregister Amtsgericht Ludwigshafen

– ein gemeinnütziger Verein

– gegründet im Jahr 1928 als ACR und tragen seit 1955 den Namen ACN

www.kettenbach.net
Büro - Maschinen - Möbel

E-Mail: info@kettenbach.net · Telefon (0 63 21) 40 03-0 · Fax (0 63 21) 40 03-33
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Verkehr – Gefahrenpunkte in unserer Stadt aufzeigen
 – diese an die verantwortliche Behörde weiterleiten
 – für Abhilfe oder Verbesserung eintreten
 –  Informationen über Änderungen im Straßenverkehr  

und der Gesetze weitergeben
 – praktische Tipps den Mitgliedern weitergeben

Jugend –  die heranwachsenden Kinder an die Verkehrssituation 
heranführen und verkehrsgerecht erziehen

 –  die sportlichen Ambitionen im Jugendkartsport erkennen  
und ausbilden

 – den Jugend-Zusammenhalt fördern
 – Fahrradturniere für Schüler mit dem ADAC durchführen

Kultur – heimische Objekte und Einrichtungen besichtigen
 – interessante Reisen organisieren

Geselligkeit –  das Clubleben ankurbeln bei Clubheimtreffs
 –  Fahrradausflüge und Wanderungen und dergleichen  

veranstalten
  – Tanz- und Vergnügungsabende anbieten

Sport – Orientierungsfahrten organisieren

 – Slalom - Einsteiger

Das Präsidium des ACN Neustadt/Weinstraße hat sich ein reichhaltiges 
Programm vorgenommen .
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sanitär gasheizung
Gas- und Wasserinstallateurmeister und staatl. gepr. Sanitärtechniker

GAS · WASSER · ABFLUSS

Kundendienst · Altbaurenovierung
Dachrinne · Kaminsanierung

67434 Neustadt/Weinstraße · Amalienstraße 38
Telefon/Anrufbeantworter (0 63 21) 8 03 41 · Telefax (0 63 21) 48 07 10

Über

Jahre
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– Jugend-Kart-Slalom

– Jugend-Kart-Training

– Fahrradturnier

– Orientierungs- und Suchfahrten

– Treffs bei Institutionen, die dem Autofahrer von Nutzen sind

– Kultur- und Verkehrs-Info-Abende

– Fahrrad-Ausfahrt mit Abschluss

– Wanderungen im Herbst und Winter

– Auto-Messe-Besuche

– Kegelturnier

– Club-Ausfahrten mit Besichtigungen

– Sommernachtsfest

– Hüttenabend mit Ehrungen

– Fahrt zum Weihnachtsmarkt

– Neujahrsempfang mit Ehrungen

– Oldtimer Symposium

– Beziehungen der Clubmitglieder untereinander

–  Clubheim-Treffs jeden 1. Samstag im Monat in unserem Clubheim 
mit Bewirtung und geselligem Beisammensein

– Clubheim-Treff zum Winzerfestumzug mit Bewirtung

– Clubheim-Treff bei jedem Verkehrs-Info-Abend mit Bewirtung

– den Kontakt zum ADAC Pfalz und anderen Ortsclubs.
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Mit Sicherheit mehr vom Urlaub!
- genießen und gestalten Sie Ihren Traumurlaub ganz nach Ihren Wünschen!

Nähere Infos erhalten Sie in Ihren ADAC Reisebüros

Studien- und Städtereisen
Wellness- und Erholungsurlaub

Pauschal- und Individualreisen

Sport- und Erlebnisurlaub

Neustadt  Europastraße 1  0 63 21/89 05 91
Ludwigshafen  Theaterplatz 10  06 21/5 92 92 88

Kaiserslautern  Eisenbahnstraße 15  06 31/34 06 97 20
Worms  Friedrich-Ebert-Straße 84  0 62 41/20 27 620

Pirmasens  Hauptstraße 4  0 63 31/6 44 40
Landau  Nordring 7  0 63 41/9 42 61 20

Wolfgang Schliecker  
Rechtsanwalt

auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
auch Fachanwalt für Familienrecht

ADAC-Vertragsanwalt

Dr. iur. Christian Schliecker 
Rechtsanwalt

auch Fachanwalt für Verkehrsrecht  
privates Baurecht

Vertragsrecht  
Pferderecht  

Medizinrecht

Herbert J. Doll 
Rechtsanwalt

auch Fachanwalt für Verwaltungsrecht
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht  

Wirtschaftsrecht
Strafrecht  
Mietrecht  
Erbrecht

Matthias Schwab 
Rechtsanwalt

Zivilrecht  
Strafrecht  
IT-Recht  

Reiserecht

Anke Schumann 
Rechtsanwältin

auch Fachanwältin für Verkehrsrecht 
auch Fachanwältin für Familienrecht 

Erbrecht

Marstall 2 
67433 Neustadt/Weinstraße

Tel.: 06321 / 81086 · Fax: 06321 / 34918
ra.schliecker@kanzlei-schliecker.de

www.kanzlei-schliecker.de

Schliecker
rechtsanwälte & Fachanwälte
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Mit Sicherheit mehr vom Urlaub!
- genießen und gestalten Sie Ihren Traumurlaub ganz nach Ihren Wünschen!

Nähere Infos erhalten Sie in Ihren ADAC Reisebüros

Studien- und Städtereisen
Wellness- und Erholungsurlaub

Pauschal- und Individualreisen

Sport- und Erlebnisurlaub

Neustadt  Europastraße 1  0 63 21/89 05 91
Ludwigshafen  Theaterplatz 10  06 21/5 92 92 88

Kaiserslautern  Eisenbahnstraße 15  06 31/34 06 97 20
Worms  Friedrich-Ebert-Straße 84  0 62 41/20 27 620

Pirmasens  Hauptstraße 35 a  0 63 31/6 44 40
Landau  Im Nordring 7  0 63 41/9 42 61 20

A_Strandkorb_210 x 297.indd   1 18.05.2010   13:01:42

aDaC Pfalz

vorstand des AdAC pfalz: 1 . Vorsitzender:
 Klaus-Peter Sehnert
 2 . Vorsitzender:
 Gerd Nickolay

AdAC Geschäftsstelle pfalz: Geschäftsführer: Thomas Barth
 67433 Neustadt/Weinstraße
 Europastraße 1
 Telefon (0 63 21) 89 05-0
   Fax (0 63 21) 89 05 27

AdAC-Clubsyndikus pfalz: RA Götz Stuckensen
 Ackerstraße 7, 67227 Frankenthal
 Telefon (0 62 33) 2 10 04

AdAC-vertragsanwalt RA Wolfgang Schliecker
Neustadt/Weinstraße: Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Marstall 2, 67433 Neustadt/Wstr .
 Telefon (0 63 21) 8 10 86

Hinweis: ADAC-Mitglieder erhalten bei den
 Vertragsanwälten kostenlose 
 Rechtsberatung .

vertragssachverständige Ing .-Büro Klingelhöfer & Partner
des AdAC für Neustadt: Branchweilerhofstraße 190
 67433 Neustadt/Weinstraße
 Telefon (0 63 21) 1 40 96

AdAC-Notruf: (0 18 02) 22 22 22
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Getränke
DER GETRÄNKEMARKT FÜR JEDEN DURST

Branchweilerhofstraße/Keltenstraße 3
(neben Opel-Holz)

Einfahrt an der gelben OPEL-Säule
67433 Neustadt · Telefon 1 25 29

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich: 8.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 14.00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen die Getränke ins Haus!

&Klein  Meng
&Klein  Meng

oHG

Getränke
DER GETRÄNKEMARKT FÜR JEDEN DURST

Branchweilerhofstraße/Keltenstraße 3
(neben Opel-Holz)

Einfahrt an der gelben OPEL-Säule
67433 Neustadt · Telefon 1 25 29

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich: 8.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 14.00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen die Getränke ins Haus!

&Klein  Meng
&Klein  Meng

oHG

Gerne  liefern wir Ihnen die Getränke auch ins Haus!

Auto-Service-Center
Nachtweide 6 · 67433 Neustadt

Telefon 0 63 21-491-30
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Das neue Clubjahr wurde traditionsgemäß eröffnet mit 
Heringsessen und Pellkartoffeln, kunstvoll garniert, und 
einer Spezialsoße nach Sylter Rezept. Die Bembelwirte 
Richard und Inge Müller zeichneten dafür verantwortlich.

Zwischenzeitlich wurden an die Mitglieder die Neu-
jahrswünsche durch Präsident Horst Roos mittels eines  
Glückscents übermittelt.

Selbstgebackene Torte und Kuchen, sowie die von der 
Weihnachtszeit übrig gebliebenen Plätzchen rundeten  
dieses „Menue“ ab.

Nachträgliche Geburtstagswünsche wurden an Herrn  
Passig übermittelt, der sich mit einer Runde Sekt bedankte. 

Das aktuelle Geburtstagskind Harald Schmidt wurde eben-
falls „hochgelebt“, die Sektrunde wurde auf den nächsten 
Clubheim-Treff verschoben.

ClUBhEIm-tREff am 04.01.2014

   HERZL ICH 
WIL LKOMMEN
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Schloßstraße 4 · 67434 Neustadt
Tel.: 06321-31443 · Fax: 06321-385996

www.knoll-neustadt.de

• Bau- und Möbelschreinerei
• Innenausbau nach Maß
•  Fensterbau in Holz, Holz/Alu und Kunststoff
• Wintergartenbau
• Reparaturverglasung
• Rolladenbau

Geschäftsführer
Frank Friedrich

Dipl.-Ing. (FH)

Am Kirschgarten 28
67434 Neustadt/Wstr.

Telefon: 0 63 21-8 29 75
Telefax: 0 63 21-3 12 79

Schreinereifriedrich@t-online.de 
www.schreinerei-friedrich-neustadt.de
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nEUJahRSEmPfang 
19.01.14

Das Sängerheim des MC Männer-
chor Mußbach im Herrenhof NW-
Mußbach war der richtige Ort für den 
Neujahrsempfang, zu dem die Mit-
glieder zahlreich erschienen waren.

Vor der Begrüßung durch den Präsi-
denten, Horst Roos, hatten die Damen 
des Männerchores die Sektgläser 
gefüllt. Nach der Ansprache wurde 
auf das neue Clubjahr angestoßen 
und das alte Clubjahr mit seinen Ver-
anstaltungen kurz wiedergegeben. 
Das Startkommando zum „Erstürmen“ 
des Vorspeisenbuffets folgte. Unsere 
Hausband Walter Paul mit Sänge-
rin Bettina ergänzte den Genuss der 
leckeren Sachen und das zwanglose 
Geplauder miteinander. 

Ein „Kunstgriff“ vor dem Gang zur 
Hauptspeise wurde angewandt und 
eine Tanzvorführung angesagt. Nach 
dem Umbau der ersten Tischreihen - 
um mehr Platz für das Tanzpaar zu 
schaffen - zeigte das Tanzpärchen 
Martin Graf und Ella Kulkulina ihr Kön-
nen. 3 Tänze wurden gezeigt und die 
begeisterten Zuschauer sahen - auch 
das Outfit - den Erfolg der Trainingsar-

beit in der A/B Klas-
se der Jugendlichen/
Junioren. So manch 
neidische Blicke ob 
der gebotenen  Tanz-
kunst  wurden beim 
Publikum sichtbar. 

Die Hauptspeise war 
mittlerweile aufge-
baut und zum Start 
freigegeben. 

Die nächste Essens-
pause nutzte der 
Vizepräsident N. 
Hauenstein, um die 
kommenden Veran-
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²  Voraussetzungen für die Gültigkeit von smart road assistance sind die regelmäßige Wartung 
Ihres Fahrzeugs bei einem autorisierten smart Partner und die Behebung dabei ggf. festge- 
stellter pannenrelevanter Mängel. Zu Details fragen Sie Ihren autorisierten smart Partner oder 
informieren Sie sich unter www.smart.com

smart war schon immer gut darin, Leute ans Ziel zu bringen. Das fängt 
schon bei der Anschaffung an: ganz einfach mit unserem flexiblen All-in- 
Leasing Angebot inklusive dem umfassenden Wartungs- und Garantiepaket. 
Und damit Sie nicht nur finanziell gut wegkommen, gibt es zusätzlich die 
Mobilitätsgarantie smart road assistance.2 Der smart forfour. Der smart 
unter den Viersitzern. Mehr erfahren Sie in Ihrem smart center oder auf 
www.smart.com

>> Der neue smart forfour.1
Jetzt als attraktives All-in-Leasing Angebot.

Auch mit „All-in-

Leasing“ Angebot

smart – eine Marke der Daimler AG

Autohaus Falter GmbH
Autorisierter smart Verkauf und Service
Branchweilerhofstraße 123, 67433 Neustadt
Tel. 0 63 21.40 4-226, Fax 0 63 21.40 4-113
www.falter.mercedes-benz.de

Ihr Partner vor Ort:

¹  Kraftstoffverbrauch: 5,8–4,8 l/100 km (innerorts), 4,0–3,8 l/100 km (außerorts), 4,7–4,2 l/100 km (kombi- 
niert), CO2-Emissionen (kombiniert): 108–97 g/km. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes 
Fahrzeug, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

 Anbieter: Autohaus Falter GmbH, Branchweilerhofstraße 123, 67433 Neustadt

Path:
Production:Clients:Mercedes - MER:704158:Artworks and Linked files:Studio:101-200:121-130:704158-127_MER_Chili_0212.indd
Trim: 250x135mm   Bleed: 5mm

Date:   27.11.14 
DI:   Scott

PRE 
PRESS 1

 191 Old Marylebone Road, London, NW1 5DW  |  Telephone:+44 20 7863 9400

FOR
love, lease & harmony.

The new smart forfour.

704158-127_MER_Chili_0212.indd   1 27/11/2014   16:11

Was ein Schirm 
ist für Sie,
ist unsere Pflege
für Ihr Auto

Peter Tettmann
KFZ-Aufbereitungs
GmbH

Auto-Pflegeservice
… gönnen Sie Ihrem Auto eine

Pflegekur

KOMPLETT-PROGRAMM:
Handwäsche
Chemische Innenreinigung
Motor- und Motorraum-Aufbereitung
Hochglanzpolitur und
Lackversiegelung

Joachim-Meichssner-Straße 3
(Nähe TÜV)
67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 18 61 83
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staltungen zu offerieren. Hauptaugenmerk ist die Clubausfahrt nach MONREAL/Eifel im September - bekannt durch die 
Fernsehkrimireihe „Der Bulle und das Landei“ -  und die Clubreise Ende April in den Harz mit Besuch der NW-Partnerstadt 
Wernigerode und natürlich das Sommer-
nachtsfest Anfang August auf der Krops-
burg. 

Eine Tanzrunde wurde von den Tanzfreu-
digen gerne angenommen. „Walter + Bet-
tina“ fanden die richte Rhythmusmischung. 

Die Ehrungen der treuen ACN und ADAC 
Mitglieder wurden vom Präsidium vorge-
nommen mit der Übereichung der Urkun-
den + Ehrennadel + einer Flasche Wein. 

Für 40 Jahre Treue zum ACN wurden aus-
gezeichnet: Frisch Klaus, Krieger Peter, Nau-
mann Jochen, Schaefer Karl-Heinz, Sonn-
tag Hans, Staab Jürgen, Vogt Bruno, Volb 
Jürgen, Waldherr Heidemarie. Für 25 Jahre 
Treue wurde Julius Burkhart geehrt. 

Die Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft im ADAC erfuhren: Bruder Klaus, Schneider Norbert, Weiß Jürgen. 

25 Jahre ist Naumann Jochen beim ADAC. 

Unser Mitglied Herbert Paetzold erhielt die Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft beim ADAC. Die Übergabe nahm der 
ADAC Nordrhein-Westfalen vor am Wohnsitz des Jubilars. Dem letzten  Gang zum Dessert und zum Käsebuffet stand 
nichts mehr im Wege. Danach war der Tanzboden frei. 

Eine gelungene, stimmungsvolle und gut besuchte Veranstaltung ging gegen Mitternacht zu Ende.
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Kostenlose

Kontoführung

mit DirektGiro

+
persönliche Beratung 

vor Ort

Matthäus Seckinger,
Neustadt

Andrea Grimmling,                    
Bad Dürkheim

s

 
  

  
 

  
  
 

Ein Mensch. Ein Wort. 
Ein Versprechen.
Wir optimieren Ihre Finanzen mit unserer 
persönlichen und bedarfsorientierten Beratung:
www.sparkasse-rhein-haardt.de/empfehlen
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Alljährlich zum Jahresanfang bedankt 
sich der ACN bei Institutionen, die ver-
schiedene Einsätze für die Allgemein-
heit und damit auch für die Autofahrer 
in unserer Region geleistet haben.

Die Feuerwehren der Stadt Neustadt 
mit seinen Ortsteilen stehen seit 4 Jah-
ren auf dem Programm. Dieses Jahr 
wurde die Löschgruppe Gimmeldingen, 
die zum Löschzug NW-Nord gehört, 
besucht. 

Nach der Begrüßung durch den Grup-
penführer Tobias Bauer bedankte sich 
ACN-Vizepräsident N. Hauenstein 
- in Vertretung des Präsidenten Horst 
Roos - für die geleisteten Einsätze und 
die Bereitschaft im Jahre 2013 bei 
den anwesenden Feuerwehrleuten. 
Sportwart H. Raber überreichte Sekt 
und frisch gebackene Neujahrsbrezeln 
(gestiftet von der Bäckerei Liebenstein). 
Anhand der ausgeteilten Clubjournale 
wurden die Angebote und die Vereins-
arbeit des ACN vorgestellt. 
In lockerer Atmosphäre gab Herr Bauer 
einen Überblick der geleisteten Einsät-
ze, die von Beseitigung von Sturmschä-
den über Absicherung abgerutschter 
Berghänge, Wasserschäden, Hilfe 

bei KFZ-Unfällen bis zur Sicherheitsstel-
lung bei Großveranstaltungen gereicht 
haben. 
Ein wichtiger Beitrag ist die Vorstellung 
der Feuerwehrarbeit mit nützlichen 
Tipps und praktischer Handhabung im 
Kindergarten bei den „Abgängern in 
die Grundschule“. 
Zusammen mit den anderen Lösch-
gruppen - Königsbach und Mußbach -  
wurde im Löschzug Nord eine Jugend-
feuerwehr aufgebaut, die sich erfreulich 
entwickelt hat. 
Es sind drei Einsatzfahrzeuge vorhan-
den: Ein Mannschaftswagen und ein 
TSL Baujahr 1974 (!!!!) der, so finanziell 

gesichert, durch einen neuen TSLW (mit 
Wassertank) ausgetauscht werden soll, 
darauf würden sich die Feuerwehrleute 
der Löschgruppe sehr freuen, sowie ein 
Meldekrad BMW Baujahr 1960!!! 
Die vorgeschriebene Sollstärke von 18 
„Männern“ - Frauen sind noch nicht für 
den technischen Einsatz vorgesehen - ist 
mit 22 Leuten mehr als erfüllt. Nach-
wuchsprobleme sind nicht in Sicht. 
Nach einem kleinen Umtrunk setzte die 
Mannschaft ihren theoretischen Abend 
fort. Die kleine Abordnung des ACN 
machte sich auf den Heimweg. 

fEUERWEhR gImmElDIngEn 12.02.14
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RockeR MaleR & StuckateuRe · Adolf-Kolping-Str. 42 · 67433 neuStAdt · t: 06321 84292 · f: 06321 80080

www.maler-rocker.de

Maler- und tapezierarbeiten
fassaden- und industrieanstriche
farbgestaltungen
Beschriftungen
Steinreinigungen
restaurierungen
Wärmedämmsysteme
Betonsanierungen

Cem Hasirci, Nachwuchs-
Wasserballer beim SC Neustadt

Unser Neustadt ist 
erfrischend anders

Fast immer, wenn sich in Neustadt Energie 
entfaltet, sind die Stadtwerke daran betei-
ligt – nicht nur mit Versorgungs leistungen, 
sondern auch durch vielfältige Förderung 
des öffentlichen Lebens. Dass unser mo-
dernes Stadionbad im Vergleich zu ande-
ren re gionalen Bädern einen besonders 
hohen Sport- und Erlebniswert bietet, ist 
nur einer von vielen Belegen dafür, wie 
sehr uns ein aktives Neustadt am Herzen 
liegt. Weitere Infor  ma tionen fi nden Sie 
unter www.swneustadt.de

AZ_A6_quer_4c_Prod.indd   2 30.07.2009   11:07:58 Uhr
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Dieses Jahr konnte man sich wieder 
närrisch zeigen und geben. Das taten 
dann auch 18 ACN´ler. 
Vor dem Sport wurde im Restaurant 
„Zum Pfarrgarten“ eine Stärkung zu 
sich genommen und die Nervosität 
mit etwas „Flüssigem“ bekämpft. 
8 Damen und 9 Herren ließen die 
Kugeln auf den 2 Bahnen rollen, um 
die wiederum tollen Preise - organi-
siert von Inge Roos - und die Wander-
pokale zu erkegeln. 

Die glücklichen und stolzen Sieger 
waren: 

Damen
1. Preis:  Irene Schaefer 
2. Preis:  Inge Roos 
3. Preis:  Edith Mattern 
Trostpreis:  Elke Süß 
Wanderpokal:  Irene Schaefer 

Herren 
1. Preis:  Karl Heinz Schaefer 
2. Preis:  Wolfgang Völzmann 
3. Preis:  Herr Thomas 
Trostpreis:  Horst Roos 
Wanderpokal:  Karl Heinz Schaefer 

Schaefers waren an diesem Abend in 
Hochform! 
Bei den anschließenden 6-Tage-
Rennen lieferten sich die gemischten 
Paare harte Kegelkämpfe. Die ersten 
3 Paare erhielten jeweils eine Fla-
sche Wein oder eine Flasche Sekt als 
Belohnung. 

Der letzte Kegelabend auf den Bah-
nen im Pfarrgarten ging zu Ende. Die 
Suche nach einer anderen Kegelbahn 
für das kommende Jahr kann schon 
beginnen. 

KEgElaBEnD 22.02.14
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Hans Kleissl – Allianz Kunde seit 2011
Oldtimerrestaurator

Erfahren Sie jetzt mehr zum Thema Autoversicherung
bei Ihrer Allianz vor Ort:

Ralf Birk
Allianz Agentur
Ägyptenpfad 24, 67433 Neustadt
ralf.birk@allianz.de
www.allianz-birk.de
Tel. 0 63 21.92 92 21
Fax 0 63 21.92 92 23
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	fenster
	haustüren
	markisen
	vordächer

	garagentore
	überdachungen
	zimmertüren
	kundendienst

glaserei

beil
haustürenzentrum

gmbh

landauer str. 135a
67434 neustadt

tel.: 0 63 21 - 918 071
fax: 0 63 21 - 918 073

e-mail: michael.beil@t-online.de
www.haustuerenzentrum-beil.de

An der Eselshaut 15 · 67435 Neustadt-Mußbach
Telefon 0 63 21/6 60 50 · Fax 0 63 21/6 60 54

WEINGUT ·  GÄSTEHAUS
GUTSSCHÄNKE

– Ein Besuch bei uns lohnt sich immer –

VÖLCKER
FRITZ VÖLCKER’SCHE GUTSVERWALTUNG
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ACN weiterhin mit „bisherigem“  
Präsidenten.

Die Mitgliederversammlung im Club-
heim NW war gut besucht. Die voran-
gegangene Vesper hatte für eine gute 
Eingangsstimmung gesorgt.

Noch-Präsident Horst Roos gab nach 
der Begrüßung und den Totengeden-
ken einen kurzen Überblick auf die Ver-
anstaltungen des Clubjahres 2013, 
die im neu erschienenen Clubjournal 
in Wort und Bild nachzuschauen sind.

Der Kassenbericht, in entschuldigter 
Abwesenheit der Schatzmeisterin Inge 
Müller, wurde von Richard Müller vor-
getragen. Die Rechnungsprüfer, Dr. 
Kettenring und H. Sonntag, beschei-
nigten eine ordnungsgemäße und ein-
wandfreie Buchführung. Die beantrag-
te Entlastung  des Präsidiums für das 
Jahr 2013 wurde einstimmig gewährt.

Sportwart Heinrich Raber berichtete 
über die sportlichen Aktivitäten und 
Erfolge. 

JahREShaUPtVERSammlUng 26.02.14
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Im ADAC Pfalz Jugend-Kartslalom wur-
de Marvin Denk Vizepfalzmeister in 
der Klasse K4 und Philipp Maischein 
Pfalzmeister in der K2 beim ADAC 
Pfalz Slalom Junioren Cup. 

Ein Knackpunkt in der sportlichen 
Arbeit ist die Suche nach einem geeig-
neten Trainings- und Austragungsplatz 
zu den Läufen der Jugend-Kartfahrer. 
Zur Zeit wird auf dem Gelände des 
TÜV NW trainiert, der Platz ist jedoch 
für Meisterschaftsläufe zu klein. Der 
„Bembelwirt“ Richard Müller zeigte 
sich zufrieden über den Besuch der 
monatlichen Clubheim-Treffs und über 
die Bereitschaft einzelner Mitglieder 
als Köche zu fungieren. 

Der Wahlleiter N. Hauenstein über-
nahm die Durchführung der einzelnen 
Wahlvorgänge. Ohne Gegenstimmen 
- bei Enthaltung der Betroffenen - wur-
den Horst Roos als Präsident (nunmehr 
seit 15  Jahren in dieser Funktion im 
Amt) und Inge Müller als Schatzmei-
sterin (seit 12 Jahren) bestätigt bzw. 
gewählt.Als neuer Beisitzer im Präsi-
dium wurde Alfred Engel aufgenom-
men. Die bisherigen Rechnungsprüfer,  
Dr. Kettenring und H. Sonntag, wurden 
bestätigt. Die Erläuterungen zum Vor-
anschlag (Finanzen) für das Jahr 2014 
durch N. Hauenstein wurden einstim-

mig angenommen. Nachdem keine 
Anträge eingegangen waren und 
keine Wünsche vorgetragen wurden, 
konnte die Mitgliederversammlung 
geschlossen werden.

Danach folgte eine Bilderschau -  
J. Weiß war der Vorführer - über das 

Clubjahr 2013, zusammengestellt von 
N. Hauenstein mit Unterstützung von 
H. J. Mann.

Einen Dank an alle Fotografen, die 
so eine Schau möglich machten.Eine 
entspannte Pflichtveranstaltung ging zu 
Ende. 
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ImpReSSum:
Eine Informationsbroschüre
des ACN Automobilclub Neustadt
67434 Neustadt/Weinstraße

Redaktion:
Norbert Hauenstein, Inge Müller
Monika Stoll

fotos:
Inge Roos, Heinz Gottschalk, Wolfgang 
Völzmann, Richard Vollbrecht, Hans-Jürgen 
Mann, Jürgen Weiß, Harald Schmidt, 
Richard Müller – Titelbild

Anzeigen:
Horst Roos, Heiner Raber, Richard Müller, 
Norbert Hauenstein, Richard Vollbrecht

Geschäftsstelle:
Hambacher Straße 40
(Maxburg-Apotheke)
67434 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 21 22
Fax (0 63 21) 21 32

22. Auflage:
1000 Stück, wird bei Bedarf erhöht .

Gesamtherstellung:

GmbH

Hindenburgstraße 34
67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon 0 63 21 / 39 80-0
Telefax 0 63 21 / 39 80-20
E-Mail info@birghan .de
Internet www .Birghan .de

WIR GEDENKEN UNSERER  

IM JAHR 2014 

VERSTORBENEN MITGLIEDER

 

WIR WERDEN IHNEN  

EIN EHRENVOLLES GEDENKEN  

BEWAHREN.

DAS PRÄSIDIUM DES ACN
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Qualität und Leistung vom Meisterbetrieb
www.rebholz-maler.de

Conrad-Freytag-Straße 22
67435 Neustadt/Weinstraße
Telefon 06327 / 9796480
Telefax 06327 / 9796481



Wehe, wenn sie losgelassen....!

Fastnachtlich geschmückt war nicht 
nur das Clubheim, sondern auch die 
ACN-Gäste ließen ihrer Phantasie  
freien Lauf.

Die mitunter etwas ernster dreinbli-
ckenden Köche, I. + K.H. Schaefer 
lieferten die feste Unterlage für einen 
stimmungsvollen Mittag. 

Kaffee und Kuchen rundeten das  
Ganze ab.

Nach der Begrüßung durch den 
„Chefnarren“ H. Roos  und dem Dank 
an die Köche wurden die künftigen 
Veranstaltungen kurz erläutert.

I. Schilling gab - als Reminiszenz an 
das Nach-Geburtstagskind H. Gott-
schalk - einen wohlgemeinten Rat mit 
auf den Weg.

Mit Helau und Alaaf ging es in die 
Schlussphase.

ClUBhEIm-tREff 01.03.14
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Jeder Besucher von Neustadt/Wein-
straße wird vom Wahrzeichen der 
Stadt beeindruckt sein: Die Stiftskirche, 
mit den 2 ungleichen Türmen, die sich 
kraftvoll aus einem Meer von roten 
und schwarzen Dächern erhebt.

Sie ist die größte und künstlerisch 
wertvollste gotische Kirche der Pfalz! 
Und sie wurde in den letzten Jahren 
aufwendig restauriert. Dies alles war 
der Anlass, dieses Bauwerk unter fach-
kundiger Führung dem ACN näher zu 
bringen. 20 ACN´ler - obwohl 26 
angemeldet waren - ließen sich von 
Frau Gutermann die Geschichte, den 
Baustil, die Bedeutung der Deckenge-
mälde zu den einzelnen Herrschern 
der damaligen „Kurpfalz“ von innen 
und außen erklären. Der protestan-
tische und der katholische Teil der Kir-
che wurde besichtigt.

Nach kurzweiligen 80 Minuten pilger-
te die Gruppe zum ACN-Clubheim, 
wo schon die Vesper - zubereitet und 
serviert vom Metzgerpaar Vogt - war-
tete. In der Zwischenzeit waren die 
Vorführgeräte vom heutigen Referenten 
J. Weiß aufgebaut worden.

Der 3. Teil des Abends wurde nun 
gestartet mit 20 Fragen aus der Ver-
kehrsregelkunde. Wie erwartet, 
waren die Antworten zuweilen etwas 
konträr, wurden aber sofort vom Refe-
renten richtig gestellt und erläutert. 
Danach folgten einige Hinweise zu 
neuen Bestimmungen und Themen 
gemäß der abgebildeten Übersicht.

Die kleine Gruppe war von diesem 
Abend sehr angetan und der Meinung, 
dass diejenigen, die nicht gekommen 
waren, etwas versäumt hatten.

KUltUR- & VERKEhRSaBEnD 14.03.14
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Der 2. Lauf von insgesamt 15 Läufen 
wurde vom ACN ausgerichtet. Der 
gewohnte Platz war nicht mehr ver-
fügbar, so dass ein anderes Gelände 
gesucht und auch gefunden wurde. Das 
Autohaus Raber richtete das Areal für 
diese Veranstaltung her, indem alle KFZ, 
ob neu oder alt, ob ganz oder beschä-
digt, in die hintersten Ecken umgestellt 
wurden. Das war schon eine Fleißarbeit.

Die 2. schwierige Aufgabe war es, 
den Parcours auf dem kleineren Platz so 
aufzubauen, dass die Jugendfahrer ihr 
Geschick gepaart mit Schnelligkeit unter 
Beweis stellen konnten.
Turnierleiter, M. Maischein, löste diese 
Aufgabe hervorragend.

Vor Beginn dieses Slaloms waren jede 
Menge Dinge zu organisieren, wie Auf-
bau des Bewirtungszeltes, Kuchentheke, 
Getränke- und Imbisswagen, Toiletten-
häusel, Erste Hilfe-Station und.........
vieles mehr. Diese Aufgabe löste Sport-
wart H. Raber mit seinen 30 Helfern 
souverän.

Das Wetter spielte mit, 115 Jugendkart-
fahrer hatten sich gemeldet und brach-
ten nochmals 200 Zuschauer/Betreuer 
mit, die zufrieden mit Pfälzer Speziali-

täten sowie selbst-
gebackenen Kuchen 
und Kaffee und ande-
ren Getränken bewirtet 
wurden. Die jeweis 3 
Durchläufe zu den 5 Alters-
klassen wurden mit Hilfe der 
Zeitnehmer des ADAC Pfalz, 
den ACN-Beauftragten und den 
Streckenposten über die Runden 
gebracht.

39

JUgEnD-KaRt 06.04.14
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MARKTPLATZ 8
NEUSTADT

Öffnungszeiten:

Tel: 0 63 21 / 3 26 73
www.mode-schmitt.de

Mo - Fr       9.30 -18.30
Samstags   9.00 -16.00

MARKTPLATZ 8
NEUSTADT

Öffnungszeiten:

Tel: 0 63 21 / 3 26 73
www.mode-schmitt.de

www.autovermietung-mattern.de

Wir haben Drive.

3 Gründe auf mit uns abzufahren:

3 Gründe auf mit uns abzufahren:

•• Große Auswahl an PKW, 

Große Auswahl an PKW, 

Transportern und Kleinbussen,

Transportern und Kleinbussen,

•• schneller Start und

schneller Start und

•• freundlicher Service.

freundlicher Service.

Werner Mattern GmbHWerner Mattern GmbH
Branchweilerhofstraße 91Branchweilerhofstraße 91
67433 Neustadt/Weinstr.67433 Neustadt/Weinstr.
Telefon 06321 490808Telefon 06321 490808

Im Geisshorn 3 (Auestraße)Im Geisshorn 3 (Auestraße)
67346 Speyer67346 Speyer
Telefon 06232 60440Telefon 06232 60440

Industriestraße 24Industriestraße 24
67269 Grünstadt67269 Grünstadt
Telefon 06359 801660Telefon 06359 801660

Ehrenpreis der Stadt Neustadt Weinstraße 2013

Bau- und Möbelschreinerei

Fenster und Türen

Rollladenbau

Innenausbau · Restaurationen

Glas- und Rollladenreparatur

Hausabsicherungen

67433 Neustadt/Weinstr. • Dr.-Julius-Leber-Straße 13

Telefon (0 63 21) 3 32 07 • Handy (0160) 3 63 97 02 
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Es gab spannende Rennen mit denkbar 
knappen Zeitunterschieden.

Aus Sicht des ACN gab es folgende 
Erfolge:
K 4 1. Platz:  Marvin Denk
 12. Platz:  Eric Neu
 20. Platz:    Leo-Lukas Geier  

als Neueinsteiger!
Das Feld umfasste 22 Starter.

K 5 2. Platz:   Mike Hornbach
Das Feld umfasste 22 Starter.

Nach der Veranstaltung wurde mit ver-
einten Kräften der Abbau, die Reinigung 
des Platzes und der 
Ess- und Getränke-
wagen usw. vorge-
nommen.
Ein arbeitsreicher 
und erfolgreicher 
Tag ging zu Ende.
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Was immer der Berufsstart bringt: Wir kümmern uns um Ihre
Sicherheit. Neben unserer Berufs unfähig keits  versicherung 
speziell für junge Leute bieten wir Ihnen auch eine preiswerte
Privat-Haftpflicht  ver sicherung. Machen Sie den Rundum-Check. 

* Tarif EinkommensSicherung StartSchutz: 
20-jähriger Bank kaufmann, 850 Euro monatliche
Berufsunfähigkeitsrente 

Wir versichern die Pfalz.

Star tSchutz – bezahlbar e Sicher heit
für Ber ufseinsteiger.

Hauptgeschäftsstelle Stahl & Hellmann GmbH – seit 1959
Fuggerstraße 51 · 67065 Ludwigshafen
Telefon (06 21) 55 20 81 · Telefax (06 21) 55 89 96
E-Mail info@stahl.vkb.de

Stahl+Hellmann_JuLe_BerufsunfVers_90x90_-  19.11.12  08:11  Seite 1

KFZ-Meisterbetrieb
Rosslaufstraße 18

67433 Neustadt/Wstr.
Telefon 0 63 21 / 17 876

Fax 0 63 21 / 17 663
Mobil 01 71 / 35 26 340

AUTO
MOHSEN

PETER VESTER
Gartengestaltung · Pflanzencenter

67433 Neustadt an der Weinstraße
Speyerdorfer Straße 196

Telefon (0 63 21) 49 94 94

Mußbacher Landstr. 20, 67433 Neustadt 
Telefon 06321 7070, Fax 06321 7076

Weinstr. 116, 67147 Forst 
Telefon 06326 962434, Fax 06326 962435

www.bartz-klein.com

KRAFTFAHRZEUGE 
LANDMASCHINEN 

MOTORGERÄTE
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1.Tag: Ein etwas kleinerer und trotz-
dem feiner „Haufen“ startete am Sonn-
tag mit dem Blesinger Bus um 8.00 
Uhr von der Festwiese in NW nach 
Norden. Ziel war der Südharz.
Nach 2 Stunden gab es die 1. Früh-
stückspause mit Kaffee und Kuchen, 
Weißwürsten und Brezeln. Dazu wur-
de Secco, Riesling und Weißherbst 
ausgeschenkt.

Derart gestärkt wurden die nächsten 
2 Stunden Fahrtzeit zurückgelegt. Als 
Mittagsvesper gab es Krustenbraten 
mit Brötchen und Gurken, unterstützt 
von den bekannten Getränken.
Gegen 16.00 Uhr war Stolberg 
erreicht. Die Einfahrt in dieses mittel-
alterliche Fachwerkstädtchen mit dem 
Bergschloss brachte die Gruppe zum 
Staunen. 

Inzwischen brauten sich dunkle Wol-
ken zusammen. Der Wirt zur Gaststätte 
„Kupfer“ empfing die Gruppe am Ein-
gang, verteilte die Zimmerschlüssel und 
organisierte die Hilfe beim Gepäck-
transport in die oberen Stockwerke. 
Ein 450 Jahre altes Gasthaus und 
ein Lift verträgt sich nicht. Der Himmel 
öffnete seine Schleusen, der vorgese-

hene Spazier-
gang durch 
die Gassen 
musste ent-
fallen. Einige 
Unentwegte 
wurden ganz 
schön nass 
trotz Schirm. 
Am nächsten 
Morgen konn-
te man in der Zeitung lesen, warum 
die Feuerwehr ausrücken musste: bis 
zu 80 Liter pro qm machten der Kanali-
sation zu schaffen. Gegen 18.30 Uhr 
erfolgte die Begrüßung durch den Wirt 
mit einer Kräuterspezialität. Anschlie-
ßend wurde der Ablauf des nächsten 
Tages bekanntgegeben durch den 
Reiseleiter nohau. Das Abendessen 
schmeckte vorzüglich, bei Wein und 
Bier ließ man den Abend ausklingen.

Am 2. Tag waren die Regenwolken 
verschwunden. Nach dem üppigen 
Frühstück wurde Wernigerode ange-
steuert, um von dort mit der Brocken-
bahn den höchsten Berg des Harzes, 
den Brocken zu „erklimmen“. 
Nach knapp 2 Stunden heulte die Lok 
die Ankunft auf dem Bergbahnhof in 

1.142 m Höhe ein. Die Gruppe stieg 
aus und sah.....nichts! Der Nebel war 
so dicht, dass man nicht das Brocken-
hotel und den Aussichtsturm sah. Der 
Brocken ist an 320 Tagen im Jahr 
in Nebel gehüllt. Ein kleine Gruppe 
machte sich sofort auf die Rückfahrt, 
die Übrigen ließen sich das Mittages-
sen beim Brockenhauswirt schmecken 
und fuhren später zurück nach Wer-
nigerode. 

Es waren 2 1/2 Stunden Zeit, die Part-
nerstadt von Neustadt etwas kennen-
zulernen, bei Sonnenschein und ange-
nehmen Temperaturen. Um 18.30 Uhr 
fuhr der Bus zurück nach Stolberg zum 
Abendessen. Ein Spezialitäten-Bufett 
wurde serviert, das sehr gut angekom-
men ist. Der Ausklang des Tages wur-

ClUBREISE  
27.04. - 30.04.14
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 Heizung - Sanitär Heizung - Sanitär 

Seit 1882

Winzinger Straße 37
67433 Neustadt

e-mail: info@buegler.com   ·  Internet: www.buegler.com

GAS · SANITÄR · HEIZUNG · SPENGLEREI  
Kundendienst · Reparatur · Wartung

Renovierung · Sanierung · Modernisierung

Telefon  (0 63 21) 92 60-0 
Telefax  (0 63 21) 92 60-90
Notdienst (0 63 21) 92 60-92
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de wieder mit Wein (aus Saale-Unstrut) 
und Bier vorgenommen.

Der Vormittag des 3.Tages führte wie-
der nach Wernigerode. Mit der „Bim-
melbahn“ ging es zum Schloss, das in 
eigener Regie besichtigt werden konn-
te. Nach dem Rundgang war eine 
Erfrischungs-Pause auf der Schlosster-
rasse im warmen Sonnenschein sehr 
willkommen. 

Auf der Rückfahrt zeigte der glei-
che Bähnchenfahrer die Altstadt. 
Als nächste Station wurde nun die 
Unesco-Weltkulturerbe-Stadt Quedlin-
burg angesteuert. Diese Stadt mit den 

1.300 Fachwerkgebäuden 
und historischen Einrich-
tungen müsste man mehr als 
2 Stunden genießen kön-
nen. Die Sonne hatte nun 
bewirkt, dass eine Nachmit-
tagspause auf dem großen 
Marktplatz eingelegt wurde. Nach 
einem kurzen Rückweg wurde der Bus 
erreicht, der die Roseburg in 20 km 
Entfernung ansteuerte. Diese Privat-
burg hat einen sehenswerten im floren-
tinischen Stil angelegten Park, der von 
Allen bewundert wurde. 1/4 Riesling 
oder eine Tasse Kaffee rundete diesen 
Besuch ab. Um 18.00 Uhr wurde zur 
Rückfahrt ins Gasthaus gepfiffen. Das 

Abendmenü in Verbindung mit den alt-
bekannten Getränken schmeckte wie-
der. Das angenehme Abendwetter lud 
zu einem kleinen Spaziergang in das 
nächtlich erleuchtete Stolberg ein.

Wer es noch nicht am Vorabend 
gemacht hatte, der musste am 4. Tag 
in der Frühe den Koffer packen. Um 
8.15 Uhr wurde das Gepäck vor dem 
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 BÜROBEDARF  /  BÜROTECHNIK  /  IT-TECHNIK  /  BÜREINRICHTUNG  /  COPY-SHOPWir haben alles 
für Ihr Büro!

Für Ihren Büroalltag finden Sie alles bei uns: Planung und Realisation von 
individuellen Office-Lösungen mit hochwertigem Markensystemen, 
Büromaterialien & Co.

Besuchen Sie uns im größten Bürocenter der  Pfalz ... 
Wir blicken auf über 40 Jahre  Markt-erfahrung zurück.

Chemnitzer Straße 1
67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon: 0 63 21 / 9 12 4-0
Fax: 0 63 21 / 9 12 4-99
www.wacker-buerocenter.de
info@wacker-buerocenter.de
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Gasthaus in den Bus geladen, der 
allein zum Stadtende voraus fuhr. Es 
war nun die Gelegenheit gegeben, 
im Geschenklädchen beim Gasthaus 
noch ein Mitbringsel zu kaufen und 
dann gemütlich durch die Straße zu 
schlendern und die alten Fachwerk-
häuser mit den ausgestellten Hexen zu 
lustaunen.

Um 9.30 Uhr erfolgte die Weiter-
fahrt zum Kyffhäuserdenkmal, einem 
Monument von Kaiser Wilhelm II. Eine 
originelle Führung durch Frau Wäld-
chen, kostümiert als Jungfer, brachte 
die Geschichte der einstigen größten 
Burg Thüringens und die Bauweise des 

Denkmals erfrischend an die Gruppe.
Soweit etwas hinter dem zeitlichen 
Plan ging die Fahrt weiter nach Wei-
mar. Hier konnten in knapp 2 Stunden 
die Denkmäler der Dichter und Denker 
und andere Sehenswürdigkeiten ange-
schaut werden. Etwas müde wurde 
die Heimfahrt eingeleitet. Die dunklen 
Wolken vor Augen wurde kurzerhand 
eine Rast angeordnet. Pfefferbeißer mit 
Brot, Schwartenmagen und Camem-
bert mit den gleichen Getränken wie 
auf der Hinfahrt zuzüglich einem Bir-
nenschnaps riefen die Lebensgeister 
zurück. Die letzte Etappe der Fahrt 
wurde gestartet und es fing an zu reg-
nen. Eine Reise ohne Stau ist fast nicht 

denkbar, so wurde die Gruppe auch 
erwischt (Unfall mit Vollsperrung). Der 
Zeitplan war eh hin, so wurde die letz-
te Gelegenheit genutzt, um einen tech-
nischen menschlichen Vorgang zu erle-
digen und die Reste des mitgebrachten 
Flüssigem an die Frau/den Mann zu 
bringen. Gegen 23.00 Uhr hielt der 
Bus wieder in NW an der Festwiese, 
von dort machte sich jeder auf die rest-
lichen Meter nach Hause.

Eine erlebnisreiche, unfallfreie (dank 
unseres Fahrers Werner), genüssliche 
und schöne Reise lag hinter der kleinen 
ACN Gruppe.
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Es waren zwar einige Fahrtteilnehmer 
nicht gekommen, dafür nahmen andere 
Interessierte teil, so dass die gleich große 
Anzahl auf die Fotoschau gespannt war.
Die „Stolberger Vesper“ - das Paket war 
pünktlich am Nachmittag eingetroffen - 
weckte eingangs noch einmal die Erin-
nerungen an das Gasthaus Kupfer und 
das sehenswerte Städtchen Stolberg im 
Harz.
Ein „Schierker Feuerstein“ rundete die 
Vesper ab.
Jürgen Weiß hatte aus den Fotos von 2 
„Grafen“ (I. Roos + H. Schmidt) eine Bil-
derschau zusammengestellt und teilwei-
se mit Untertiteln versehen.
Danke dafür.
Die kurzweilige Fotoschau wurde von 
den Reiseteilnehmern lebhaft mit Kom-
mentaren begleitet und so kamen einige 
lustige Episoden wieder zum Vorschein.
Zum Abschluss gab es noch etwas Wit-
ziges aus dem Internet zu sehen.

Wem die Vesper besonders gut 
geschmeckt hatte, der konnte sich 
etwas mit nach Hause nehmen.
Zum Schluss wurde in ganz groben 
Zügen die Clubreise 2015 vorge-
stellt. Ziel ist die südwestlichste Regi-
on Deutschlands mit Besuchen in der 
Schweiz und in Frankreich.

Ein unterhaltsamer und sättigender 
Abend ging zu Ende.

naChSChaU ClUBREISE 21.05.14
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An einem der schönsten Grillplätze in 
der Umgebung waren schon am Vormit-
tag die Vorbereitungen zu einem zünf-
tigen Spießbraten von H. Raber und 
nohau getroffen worden. Die Grillhütte 
in Duttweiler erhielt an den 2 Seiten 
einen Windschutz zum angenehmeren 
Sitzen und Verweilen. 

Um 14.00 Uhr wurde das Grillfeuer 
angezündet mit Rebknorzen, die dem 
Fleisch eine eigene Würze mitgeben. 
Es war schon etwas heiß in der näheren 
Umgebung, das Bier vom Fass oder die 
eisgekühlten Weine und Sprudel brach-
ten etwas Linderung. 

Dieses Jahr waren genug Spieße vor-
handen und so konnte nach dem 

Abbrennen der 
Rebknorzen mit 
dem Aufstecken 
der Fleischbro-
cken begonnen 
werden. 
M i t t l e r we i l e 
waren auch die 
ACN Gäste 
e i nge t ro f f en 
und bauten die 
mitgebrachten 
Zutaten an Sala-
ten, Kuchen etc. 

auf. In Erwartung des garen Fleisches 
wurde schon kräftig angestoßen und 
die Unterhaltung legte stimmungsvoll zu. 
Nachträgliche Geburtstagsgrüße erhielt 
Herr Sonntag, der sich postwendend 
mit einer Runde Sekt bedankte. 

„Fertig machen zum Fleisch holen“ 
war der Start zur Selbstbedienung. Der 
Geräuschpegel nahm trotz des Essens 
nicht ab. 

Nach dem alle gesättigt waren, ging 
es in den gemütlichen Teil des Nach-
mittags über, mittlerweile war auch der 
Präsident mit Gattin von einer Oldie Tour 
eingetroffen. 
Kaffee und Kuchen mit Verdauerli kamen 
ebenfalls gut an. 

So gegen Abend war Aufbruch ange-
sagt. Davor wurde von den ACN´lern 
noch kräftig mitgeholfen, den Grillplatz 
zu räumen und sauber zu machen. 

Ein gelungener, gemütlich geselliger 
Sonntagnachmittag ging zu Ende. 

gRIllnaChmIttag 29.06.14
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Die 4 Vereine - FFN, Trachtengruppe, 
KVN und ACN - leisteten ihren Bei-
trag, indem sie zu einem Treffen der 
Mitglieder mit ihren Angehörigen, 
Freunden und Bekannten im Innenhof 
der Fröbelstraße eingeladen hatten. 
Nach den vorangegangenen organi-
satorischen Gesprächen, konnte der 
Aufbau mit Tischen, Stühlen, Schirmen 
und allen Geräten schon am Freitag 
beginnen, so dass am Samstag nur 
noch die restlichen Arbeiten zu erledi-
gen waren.

Der Ansturm der Gäste ab 11.00 
Uhr konnte beginnen, hielt sich aber 
in Grenzen. Unsere ACN´ler nah-
men sich den Appell zu Herzen und 

betrachteten dieses Angebot als Ersatz 
für den am 1. Samstag im Monat statt-
findenen Clubheim-Treff.

Nach und nach tröpfelten andere 
Gäste ein, der „Musikus“ konnte auf-
spielen.

Für Essen und Getränke, auch Kaffee 
und Kuchen, war bestens gesorgt. Die 
Trachtengruppe erfreute mit einigen 
Tänzen.

FFN und Trachtengruppe hatten ihre 
Vereinsheime geöffnet, der ACN stellt 
einen Oldtimer und ein Jugendkart zur 
Schau auf. Alfred Engel organisier-
te für den ACN die Helfer zum Auf- 

und Abbau sowie zum Bedienen. Ein 
gemütlicher, einen besseren Besuch 
verdienender Samstag, klang aus.

Ein Beitrag der benachbarten Vereine 
zum Kultursommer NW, der dazu 
benutzt werden sollte, das Zusammen-
finden der Mitglieder auf Vereinsebe-
ne zu fördern und zu vertiefen

KUltURSommER 05.07.14
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Sind Sie im Job oft verspannt?
Das muss nicht an Ihrem Job liegen

Kopfschmerzen. Nackenverspannungen. Gerötete oder 
brennende Augen. Wer lange vor dem Computer sitzt, 
kennt das. Ursache dafür ist neben einer falschen Sitzhal-
tung oft auch die falsche Brille.

Arbeitsplatzbrille:
Die perfekte Ergänzung: eine Arbeits-
platzbrille mit Ergo® Nahkomfortgläsern.

Sie bietet extragroße Sehbereiche im 
Nah- und Zwischenbereich und ermöglicht ein entspanntes 
und ergonomisches Arbeiten.

KUrT MiChEL
h A U S  D E r  A U G E N o p T i K
Friedrichstraße 15 und Exterstraße 4 
67433 NEuSTADT/WEiNSTrASSE
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SommERnaChtSfESt 02.08.14
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Schwesternstraße 2
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon (0 63 21) 8 00 42
Telefax (0 63 21) 48 11 70

Internet: www.Friseur-Reinhard-Schneider.de

mein 
Friseur
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Die ADAC Stiftung“Gelber Engel“, 
die Deutsche Post AG, Bild hilft eV.“ 
Ein  Herz für Kinder“und der VDA 
(Verband der deutschen Automobilher-
steller) haben in diesem Jahr 16000 
Schulen mit 700.000 Sicherheitswe-
sten versorgt. Diese Aktion geht in die  
5. Runde  seit 2010.

Der ACN hat in den vergangenen Jah-
ren jeweils an  eine Schule die Sicher-
heitswesten verteilt.

In diesem Jahr war die „Westschu-
le“ Heinrich-Sielmann-Schule in NW 
an der Reihe. 60 Erstklässler erwar-
teten gespannt die Übergabe. Aber 
zunächst begrüßte Präsident Horst 
Roos die Mädchen und Buben der 
1.Klasse mit ihren Lehrerinnen sowie 
die Rektorin der Schule, Frau Raach. 
Ein besonderer Willkommensgruß 
galt Frau Blarr, der neuen Stadt Bei-
geordneten für das Schulwesen. In 
Neustadt gibt es 14 Grundschulen mit 

500 Schulanfängern.Nun galt es den 
Kindern den Zweck der Westen kurz 
zu erläutern und darauf  einzuwirken, 
dass die Eltern vor Antritt des Schul-
weges auf das Anziehen achten. Mit 
einer Taschenlampe und 2 „Models“ 
konnte die Leuchtkraft der Reflektoren 
schön gesehen werden.

Endlich begann die Verteilung und das 
gemeinsame Anziehen der Westen 
mit Hilfe der Lehrerinnen und dem 
Vizepräsidenten, N.Hauenstein.

Für das leibliche Wohl spendete der 
ACN je eine Flasche Apfelsaftschor-
le an die 60 Kinder. Unter entspre-
chender Musik begann der Ausmarsch 
der Kinder aus der Turnhalle.

SIChERhEItSWEStEn an SChUlanfängER am 22.09.2014



Wir schaffen Mehrwert.

Unabhängig, Kompetent, Innovativ

Absicherung für Ihr Gewerbe
Die Wieland Finanz GmbH ist der Spezialist für gewerbliche Versicherun-
gen und Lösungen für den Mittelstand im Raum Vorderpfalz. Mit über 
30 Jahren Erfahrung bieten wir maßgeschneiderte Produkte für die 
Absicherung Ihrer gewerblichen Risiken. 
Als freier Versicherungsmakler können wir auf eine Vielzahl der in 
Deutschland registrierten Versicherer zugreifen, um so für Sie 
optimale Ergebnisse zu erzielen.

Wir bieten Lösungen für
- Bauhaupt- und Baunebengewerbe
- Handwerk & Dienstleistung
- IT Branche (vom Freelancer bis zum Systemhaus)
- Hausverwaltungen
- und andere Unternehmen

Versicherungen im Einsatz
- Betriebshaftpfl icht
- Inhalt & Betriebsunterbrechung
- Gewährleistungsabsicherung
- Elektronik
- Maschinenbruch
- Flottenverträge
- Gruppenunfall

Fördermittel
Mit über 20 Jahren Erfahrung im Bereich Beantragung 
von Fördermitteln, können wir in allen Bereichen 
des Betriebsausbaus, Betriebsfi nanzierung und bei 
technischen Innovationen beratend zur Seite stehen.

Immobilienfi nanzierungen
Als unabhängiger Finanzmakler erstellen wir Ihnen 
ein maßgeschneidertes Finanzierungsangebot. Dabei 
können wir auf über 100 Banken und deren Konditionen 
per Knopfdruck zugreifen.

Wieland Finanz GmbH  –  Finanz- und Versicherungsmakler

Pfalzgrafenstr. 2
67434 Neustadt a.d. Weinstraße

www.wieland-fi nanz.de

Tel:  06321-92521-0
Fax: 06321-92521-12

E-Mail: info@wieland-fi nanz.de

Fragen Sie unverbindlich an. Wir sind für Sie da! 
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MONREAL war das erste Ziel, die Per-
le im Elztal, ein Bilderbuchort in der 
Südeifel.Um 8.30 h startete  der Bus 
von NW bei schönem Reisewetter auf 
die Autobahn, die bei Bingen verlas-
sen wurde.
Die Fahrtroute am linken Rheinu-
fer entlang ließ Blicke frei auf die 
Schiffe  auf dem Vater Rhein, auf die 
zahlreichen Burgen – alle namentlich 
bekannt gegeben – links und rechts 
des Stromes und auf das Kulturerbe 

Mittleres Rheintal.In Bacha-
rach, auf einem Parkplatz am 
Rhein und zu Füßen der Burg 
Stahleck wurde das Frühstück 
eingenommen.
Die aus dem Talnebel aufkom-
mende Sonne ließ den Kaffee 
mit Kranzkuchen sowie die 
Frikadellen- und Käsebrötchen 
wohlschmecken. Die Wei-
terfahrt an der Loreley - kein 
Sirenengesang - vorbei bis 

ClUBaUSflUg am 26.09.
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Ihre Zufriedenheit ist unser Ziel.

Sie wollen Ihre Immobilie erfolgreich verkaufen?
Dann können Sie sich jetzt getrost zurücklehen: 
Denn ab hier übernehmen wir!

Raisch Immobilien: 
Ihr Immobilienspezialist in Neustadt und Umgebung.
Von der Wertermittlung über strategisches Marketing 
bis hin zum erfolgreichen Verkauf.

RAISCH IMMOBILIEN e.K.
Wittelsbacherstraße 8 B · 67434 Neustadt a. d. Wstr.
Telefon: 06321 - 38 68 38 · Telefax: 06321 - 48 95 24
info@immobilien-raisch.de · www.immobilien-raisch.de 
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Fliesen · Platten · Mosaik 

Naturstein

Reparaturen · Badsanierung

Balkon- und Terrassensanierung

Geschwister-Scholl-Straße 56 
67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon 0 63 21/95 99 75 

Fax 0 63 21/95 99 65 
Mobil 01 72/91 11 156

Fliesen · Platten · Mosaik 

Naturstein

Reparaturen · Badsanierung

Balkon- und Terrassensanierung

Geschwister-Scholl-Straße 56 
67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon 0 63 21/95 99 75 

Fax 0 63 21/95 99 65 
Mobil 01 72/91 11 156
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St. Goar wurde genossen. Von hier 
ging es dann bergauf durch ein enges 
Waldtal auf die Autbahn bis zum 
Parkplatz Moselblick bei Koblenz. 
Nach einem Blick von oben auf das 
Moseltal wurde MONREAL angesteu-
ert und gegen 12.30 h  erreicht. Son-
nenschein mit warmen Temperaturen 
spornten zu einem Rundgang durch 
den  Ort mit seinen vielen Fachwerk-
häusern an.
Nun konnte man verstehen, dass die 
Filmleute diesen Flecken für die Krimi-
reihe „Der Bulle und das Landei“ mit 
Uwe Ochsenknecht und Diana Amft 

ausgesucht hatten. 
Die beiden wurden 
leider nicht gesich-
tet.
Ein Teil der Gruppe 
machte zuerst den 
Rundgang, eine klei-
ne Gruppe machte 
sich auf den Wald-
weg zu der Philipps- 
und der Löwenburg, 
um das Ganze 
aus der Höhe zu 
betrachten. Die letz-
te Gruppe steuerte 

ein schönes Restaurant  im Malerwin-
kel an der Elz an. Ein Super-Fotomotiv. 
Dort war gut sitzen, genießen und 
relaxen.
An diesem Sonntag war das 24 Stun-
den Gebet in der Kirche Heiligste 
Dreifaltigkeit angesagt. Von diesem 
Angebot wurde kein großer Gebrauch 
gemacht, dafür wurde auf besonde-
ren Wunsch ein kleines Orgelkonzert 
geboten.
Der nächste Gang führte direkt in das 
Cafe „Alter Pfarrgarten“ wo man herr-
lich sitzen und die Angebote zu sich 
nehmen konnte.
Um 15.30 h ging die Fahrt weiter zu 
unserem 2. Ziel BOPPARD. Diesmal 
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H e t z e l g a l e r i e  4

674 3 3  N e u s ta d t

Tel.  06321 86886

Fax 06321 970672

w w w . a r t n w . d e

Polstermöbelplaner GmbH

Kohlplatz 31
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon 06321 - 48 70 83
E-Mail: verkauf@polstermoebelplaner.de

Telefon 0 63 21-1 20 42
Fax 0 63 21-1 68 29

Landauer Straße 105
info@heco-küchen.de

Mo-Fr 9.00 bis 18.30 Uhr und
 Sa 9.00 bis 13.00 Uhr
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führte die Straße von der Höhe der 
Autobahn in engen Kurven hinunter ins 
Rheintal.

Die Gruppe schwärmte aus an die Rhein-
promenade zu einem gemütlichen Lokal 
oder direkt in das Getümmel auf das  
75. Weinfest am Marktplatz.
Flotte Musik durch eine Big Band und 
die Wein- und Essstände sorgten für 
eine gute Stimmung. Zu Recht wurde 
das Bopparder Weinfest bei einer 
Internet Umfrage auf den ersten Platz 
gesetzt (das NW Weinfest hat leider 
nicht mitgemacht) durch die Lage 
inmitten von prachtvollen Häusern und 
der imposanten Kirche.

Die Rückfahrt um 19.oo h erfolgte 
wieder am Rhein entlang und ließ die 
Landschaft, den Strom und die Burgen 
im Abend-Dämmerlicht bis Bingen  
vorbeiziehen.

Das letzte Teilstück der Autobahn wur-
de zügig gemeistert, die Ankunft in 
NW erfolgte pünktlich um 21.oo h.

Der Nachhauseweg wurde angetre-
ten.  
Ein herrlicher Spätsommertag mit 
sehenswerten, genüsslichen und 
gemütlichen Aspekten ging vorüber.
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aCn motoRSPoRt ERgEBnISSE 2014

 

ADAC Pfalz Jugendkartslalom 
pfAlzmeISTeRSCHAfT : 
K  4    1.   Platz   Marvin Denk  - Pfalzmeister
         13.  Platz   Eric Neu
         21.  Platz   Leo-Lukas Geier

K   5    13.  Platz   Mike Hornbach
 
RHeINlANd pfAlz meISTeRSCHAfT: 
K   4    3. Platz     Marvin Denk

SüdWeSTdeuTSCHe meISTeRSCHAfT 
K   4   14. Platz   Marvin Denk 

deuTSCHe meISTeRSCHAfT 
K   4    21. Platz   Marvin Denk

BuNdeSeNdlAuf : 
K   4    25. Platz   Marvin Denk

Das Jahr 2014 war für unsere Fahrer sehr erfolgreich.
Unter ihrem Trainer Michael Maischein und dem Betreuer Mike Geier wurden folgende Ergebnisse eingefahren:

DER ACN BEDANKT SICH BEI DEN FAHRERN UND IHREM TRAINER-TEAM MIT EINEM
PRÄSENT, DAS AM HÜTTENABEND AM 28.11.2014 ÜBERREICHT WURDE.
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WInzERUmzUg UnD ClUBhEIm am 12.10.

150.000 zu 30!

Einfache Formel zum vorletzten Höhe-
punkt des Weinlesefestes:

150.000 Besucher in NW und 30 
ACN Betrachter am und im Clubheim.
Die ACN Gruppe saß in der ersten 
und zweiten Reihe am Straßenrand 
oder genoss den Umzug im Ste-
hen oder von der Fenstergalerie im  
2. OG. Für Getränke war gesorgt 
vom Bembelheim, aber auch durch 
Weinproben seitens der Umzugsteil-
nehmer.Süßigkeiten und Werbeprä-
sente fanden reißenden Absatz bei 
den „ Jüngsten„. Der Lindwurm dauerte 
dieses Jahr etwas länger, 133 Zug-
nummern brauchen halt ihre Zeit. Das 
warme und trockene Wetter hielt es 
aus bis kurz vorm Ende, leichter Regen 
beschleunigte den Aufbruch in das 
Clubheim. Dort hatten die „Bembels“ 
bereits die Tische eingedeckt und mit 
herbstlichem  Zierrat versehen.

Kaffee und Kuchen (selbstgebacken 
von U. Raber und R. Latour - danke   
dafür) sowie Brote belegt mit Hausma-
cher Spezialitäten war nach diesem 
langen Umzug gefragt. Lag es an 

der doch etwas späteren Zeit, dass 
mehr nach deftigen Sachen als nach 
Kuchen gefragt wurde?

Ein Dankeschön an Bembel-Team  
Müller mit seinen Helfern.
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M E I S T E R B E T R I E B
· Zimmerarbeiten · Dachdeckerarbeiten
· Holzmassivhausbau · Reparaturen
· Dachinspektion · Wärmedämmung
· Sanierungen

Z I M M E R E I U N D
D A C H D E C K E R E I

H O L Z B A U T R E T T E R
INHABER CH. FECHT

www.Mit-Gunst-und-Verlaub.de

Heidweg 11 · 67435 Neustadt · Tel. 06321-66767



69



70

WanDERUng 26.10. 

10 Tage davor zeigte die Wettervor-
hersage noch Regen an.

Am Wandertag schien die Sonne 
inmitten einzelner Wolken, ein ideales 
Wanderwetter!

Nicht nur die ACN‘ler nutzten dies 
aus, auch zig Ausflügler belegten die 
Parkplätze. Aber alle wurden fündig.

Um 14.oo h  war Abmarsch am Start 
zum Weinlehrpfad über die Mandel-

höhe. Zu Beginn wurde die historische 
Weinbauanlage angesehen, die Auf-
schluss über verschiedene alte Erzie-
hungsformen zeigt.

Selbst unseren fachkundigen Wein-
brüdern war mancher Begriff aus den 
alten Zeiten nicht bekannt.

Von nun an ging es leicht bergan, an 
verschiedenen Schautafeln entlang bis 
zur Nord-Süd-Tangente. Nach einem 
kurzen steilen Aufstieg wurde die Kal-
mitstraße überquert und bald darauf 
der Picknickplatz erreicht.



71

Neue Bänke und Tische wurden in 
Beschlag genommen- bisherige darauf 
verweilende Wanderer ergriffen die 
Flucht- der Platz gehörte dem ACN. 
A.Engel und R.Latour servierten eine 
bunt zusammengestellte Fingerfood-
Vesper mit selbsgemachtem Obatzter  
und dazu passenden Getränken.

So gestärkt ging es Richtung Hamba-
cher Schloss, das ein Supermotiv für 
die Fotografen bot, um dann wieder 
nach Osten bergab in Richtung Mai-
kammer-Alsterweiler abzubiegen.

Die Gruppe war gut in der Zeit, so 
dass noch die Alsterweiler Kapelle 
mit dem berühmten spätgotischen 
Altarbild(Triptychon), auch“ Maikam-
merer Altar“ genannt, besichtigt wer-
den konnte.

In der Weinstube „Kiefer“ ließ sich 
die Gruppe nieder und holte die ver-
brauchten Kalorien wieder auf. Dem 
Lautpegel zufolge hat es allen gemun-
det.

Ein herrlicher Herbsttag ging dem 
Ende zu.
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Dieses Jahr wurde aus gegebenem Anlass die Klausentalhütte, 
auch Diedesfelder Hütte genannt, ausgesucht.
Zwischen Neustadt und Maikammer, unterhalb des Hambacher 
Schlosses, direkt am Rand des Pfälzer Waldes gelegen, präsen-
tiert sich das Haus des Diedesfelder PWV als urig gemütliches 
Ziel.

Von dem nahe gelegenen Parkplatz war die Hütte leicht zu Fuß 
zu erreichen.
Die ersten frühen Gäste hatten eine der Gaststuben bereits vor 
18.00 Uhr in Beschlag genommen.

Vor dem offiziellen Teil des Abends war die Stärkung von Leib und 
eventuell Seele angesagt. Neben der Schnitzelvariation wurden 
auch Pfälzer Spezialitäten angeboten.

Der 1. Programmpunkt war den jugendlichen Kartfahrern gewid-
met. Für die ausgezeichneten Erfolge (gesonderte Aufstellung) 
erhielten die Jugendkart-Slalomfahrer aus den Händen des Sport-
leiters H. Raber jeweils ein Geldpräsent.

Einen Extra-Dank mit Präsent galt auch dem Betreuer Mike Geier.
Der Trainer Michael Maischein wurde ebenfalls mit einem Präsent 
bedacht, einmal für das erfolgreiche Training 2014, sowie für die 
langjährige Unterrichtung der Jugendfahrer und dem Aufbau des 
Slalomparcours an den Trainingstagen nebst dem ADAC Pfalz 
Pokal-Turnier der letzten Jahre.

Danach folgte die Ehrung von Mitgliedern, die sich besonders 
bei Veranstaltungen im Motorsport verdient gemacht hatten. Die 
Ewald-Kroth-Medaillen des ADAC überreichte Präsident H. Roos.

hÜttEnaBEnD 28.11.14
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Die Gäste erhielten nun wieder die 
Gelegenheit sich zu unterhalten.

Der 2. Teil des offiziellen Programmes 
begann mit einer Sonderehrung.

Bembelwirt Richard Müller konnte für 
seine 20-jährige Tätigkeit im Clubheim 
eine Urkunde und einen Gutschein für 
2 Personen zum Besuch eines nicht 
alltäglichen Restaurants entgegen neh-
men. Zum Schluss dankte das Präsidi-
um des ACN allen Helfern des Jahres 
2014. Die Damen können sich einen 
Secco rosé und die Herren einen Ries-
ling Kabinett schmecken lassen.

Ein gut angenommener Abend in der 
Klausentalhütte ging zu Ende und der 
kleine nächtliche Rückmarsch zum Auto 
mit einer Prise frischer Luft tat auch gut.
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EDWIN LANGOHR GmbH
67454 Haßloch · Industriegebiet Süd · Werkstraße 3
Telefon 0 63 24/22 91

Ausführung sämtlicher Unfallschäden

Karosseriebau und Lackierungen

Werbebeschriftung
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WEIhnaChtSmaRKt 
hEIDElBERg 14.12.

Am 3. Advent trafen sich die 
ACN´ler an der Festwiese in 
NW zur Busfahrt nach Hei-
delberg.

Nach dem Überfahren der 
Landesgrenze war der Regen 
verschwunden, der Gang 
in die Altstadt vom Neckar-
münzplatz konnte trockenen 
Fußes um 13.30 Uhr begin-
nen. Zunächst ging es an der 
Eisbahn am Karlsplatz vorbei 
zum Kornplatz, wo gemein-
sam die kurze steile Fahrt mit 
der Heidelberger Bergbahn 
zum Schloss begann.

Auf dem Schlosshof erwartete 
die Besucher eine weihnacht-
lich geschmückte Zeltstadt mit 
Verkaufs- und Verzehrständen 
aller Art. Die Besichtigung der 
historischen Apotheke war 
sehr interessant. Angesichts 
der berühmten großen Wein-
fässer der Kurfürsten kam man 
nicht umhin, selbst die Wein-
angebote zu probieren. Von 
der Terrasse hatte man einen 

tollen Blick auf die Altstadt und den 
Neckar.

Das Schloss selbst war mittlerweile in 
die aufsteigenden Wolken gehüllt, ein 
nicht alltäglicher Anblick. Mit der Berg-
bahn ging es wieder bergab zu den 6 
Weihnachtsmärkten der Altstadt:

•	Kornmarkt mit dem Winterwäld-
chen

•	Marktplatz, hier dreht sich die 
Pyramide mit den Holzfiguren und 
der Heidelberger Weihnachtsge-
schichte

•	Universitätsplatz mit 70 Ständen, 
der größte Weihnachtsmarkt

•	Anatomiegarten mit afrikanischer 
Holzschnittkunst

•	Bismarckplatz als Eingang zur 
Weihnachts-Hauptstraße

•	Karlsplatz am Fuße des Schlosses 
mit Eisbahn, dies war die letzte 
Anlaufstation vor der Abfahrt
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Natürlich konnte man auf allen Märk-
ten kaufen, trinken und essen (süß und 
deftig).

Das Schloss bei Tageslicht und die Alt-
stadt im Weihnachtslicht hinterließen 
einen nachhaltigen Eindruck.

Pünktlich um 19.00 Uhr wurde die 
Heimfahrt im Blesinger-Bus mit unserem 
Fahrer Thanu angetreten.

Kurz vor Zielankunft wünschte Präsi-
dent H. Roos allen eine stressfreie Rest-
Adventszeit, ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr.

Alle waren beeindruckt von Heidel-
berg und nahmen sich vor, diese Stadt 
mit den vielen jungen Leuten im Früh-
jahr/Sommer wieder zu besuchen.
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lIEBE fREUnDE UnD WEgBEglEItER DES tEamS RoSBERg

wenn ich diese Zeilen für unser Jahrbuch 
schreibe, dann ist es immer wieder ein 
sicheres Zeichen, dass die Motorsport-
Saison definitiv die Zielgerade erreicht 
hat und wir zu unserem privaten und 
wohlverdienten Boxenstopp zur Weih-
nachtszeit einschwenken. 

Ich weiß ja nicht, wie es Ihnen und Euch 
geht, aber an mir sind die letzten Monate 

mit Vollgas vorbeigerauscht. Dass der 
Saisonauftakt in Hockenheim tatsächlich 
schon sieben Monate hinter uns liegt 
– unglaublich. Das lag sicherlich auch 
daran, dass diese DTM-Saison in Sachen 
Intensität noch einmal nachgelegt hat. 
Von den 23 Startern in diesem Jahr hatte 
eigentlich jeder das Zeug aufs Podest zu 
fahren. Und 16 Piloten, also zwei Drittel 
des Feldes, haben es auch geschafft. 

Welche andere Serie hat eine solche 
Leistungsdichte zu bieten? Entsprechend 
hoch ist die Schlagzahl, wenn man sich 
als Team in solch einem Umfeld behaup-
ten will. 

Ein Durchatmen hat es 2014 so gut wie 
nicht gegeben, unser aller Drehzahlmes-
ser waren fast ständig am Anschlag. 
Umso erstaunlicher war es, dass die 
Herzlichkeit im Umgang miteinander, 
die das Team Rosberg in meinen Augen 
immer ausgezeichnet hat, nie auf der 
Strecke geblieben ist. Dafür zolle ich mei-
nen Jungs ebenso großen Respekt wie für 
ihren unermüdlichen Einsatz und ihr lei-
denschaftliches Engagement. 2014 war 
aber auch deshalb ein besonderes Jahr 
für Rosberg, weil wir mit Nico Müller und 
Jamie Green zwei neue Fahrer im Team 
begrüßt haben. Und ich freue mich am 
Ende der Saison sagen zu können: Die 
beiden haben uns viel Spaß gemacht. 
Nico hat als Rookie mehrfach unter 
Beweis gestellt, dass er eine Bereiche-
rung für die DTM ist. Vom Speed sowie-
so, aber auch menschlich. Jamie gehört 
ja ohnehin zu den Urgesteinen der Serie. 
Er ist aber ein Routinier, der so hungrig 
auf Erfolg ist wie am ersten Tag. Das 
zeigt er mit seinem Einsatz auf der Stre-
cke, aber auch schon vor der Saison und 
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nach jedem Fallen 
der Zielflagge, 
wenn er sich mit 
den Ingenieuren 
reingekniet hat, 
um das Optimum 
aus dem Auto 
herauszuholen.
Leider spiegelt 
der Blick auf die 
Abschlusstabelle 
in diesem Jahr 
nicht das wirk-
liche Potenzial von 
Nico und Jamie 
wider. Nico hätte 
sich die erste DTM-
Sektdusche seiner Karriere sicher verdient. Und nicht nur bei 
seinem fünften Platz in Moskau, seinem besten Saisonergebnis, 
war er kurz davor. Allen voran in Zandvoort und beim Finale in 
Hockenheim zählte er zu den Schnellsten auf der Strecke, aber 
auch dort blieben seine Top-Leistungen wegen unglücklicher 
Safety-Car-Einsätze oder ungestümer Gegner unbelohnt.  Auch 
Jamie hatte das ein oder andere Mal Pech, und natürlich sind 
auch ihm wie Nico und uns als Team Fehler unterlaufen. Aber 
wenn man Fortuna nicht als imaginäre Beifahrerin mit an Bord 
hat, dann passiert es schon mal, dass man trotz starker Leistun-
gen nicht über Tabellenplatz zehn hinauskommt. 

Umso mehr hat es mich gefreut, dass die „Motorsport-Bibel“ 
Autosport Jamie in ihrer internen DTM-Fahrerbewertung 2014 
auf Rang zwei hinter Champion Marco Wittmann gesetzt hat. 
Weil er in diesem Jahr zu den konstantesten und schnellsten 

Qualifyingfahrern 
zählte, und nicht 
zuletzt, weil er in 
Oschersleben auf 
regennasser Stre-
cke allen auf und 
davon fuhr, bevor 
er vom Safety-Car 
ausgetrickst wur-
de. Seine beiden 
Podestplätze auf 
dem Norisring 
und beim Finale in 
Hockenheim flos-
sen selbstverständ-
lich auch in die 
überaus positive 

Bewertung mit ein, an der wir als Team unseren Anteil haben.

Mit unseren Podestplätzen und Punkterfolgen haben wir dazu 
beigetragen, dass Audi am Ende des Jahres den Meisterpokal 
in der Herstellerwertung mit nach Hause nehmen durfte. Gern 
wären wir wie schon 2012 die erfolgreichsten Punktesammler 
innerhalb der Audi-Familie gewesen, dazu hat es aber diesmal 
leider nicht gereicht. 

2015 werden wir mit all unserem Können, all unserer Kraft und 
all unserer Leidenschaft dafür kämpfen, dass sich der Name Ros-
berg auf den vorderen Tabellenplätzen wiederfindet. Ich freue 
mich schon darauf.

Euer Häuptling Weiße Locke
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G&S ROADSTER GMBH 

1994 brachten drei junge Kfz.-Meister ihre Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit 
englischen Sportwagen in eine eigene Firma ein: G&S Roadster. 

Heute finden Besitzer von englischen Klassikern bei G&S Antworten auf alle Fragen, die mit 
diesem schönen Hobby zusammenhängen.  

Neben der Werkstatt (zertifiziert nach DIN ISO 9002) finden Sie auf mehr als 12.000 qm 
Fläche außer einer großen Ausstellungshalle noch eine Sattlerei und eine 
Karosseriebaufirma. 

Alle bei der Restauration anfallenden Arbeiten (außer der Lackierung) werden in den 
eigenen Räumen und unter ständiger Kontrolle durchgeführt. Vorteil für Sie: ein 
Ansprechpartner und eine hohe Arbeitsqualität.  

Beim G&S-Team erhalten Sie auf jede Frage eine Antwort: vom Kauf über die 
Instandhaltung, von der Restauration bis zur Teilmodernisierung, vom Verkauf bis zum 
Einsatz bei Oldtimerrennen.  

Sprechen Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie.  

G&S Roadster: Ihr freundliches Team für die Restauration und Instandhaltung britischer 
Klassiker. 

 
G&S Roadster GmbH 
Oberwiesenstr. 10 
DE-76829 Landau 

Telefon: +49 (0)6341 959433  
Fax: +49 (0)6341 959435  
E-Mail: info@gs-roadster.de 
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Pflanzenhof Toskanapark
Mediterrane Gartenpracht von Albizie bis Zypresse
Bei einem kleinen Spaziergang durch den ‚Pinien-
wald‘ im Pflanzenhof Toskanapark fühlt man sich un-
mittelbar in südliche Gefilde versetzt. Hier kann man 
sich gut vorstellen, einen Hauch von Süden mit in den 
eigenen Garten zu nehmen. Besonders beindruckend 
ist die große Auswahl an Pinien und Hausbäumen, 
die in allen Größen – vom 2m hohen Kleinbäumchen 
bis zum 7m hohen stattlichen Solitärbaum – angebo-
ten werden.

Aber das sind nicht die einzigen Schätze des Pflan-
zenhof Toskanaparks in Neustadt Lachen-Speyerdorf. 
Ob mediterraner Garten, asiatische Gartenkunst oder 
lebendiger Bauerngarten – hier finden Gartenfreunde 

Pflanzen für jeden Geschmack in bester Qualität von 
klein bis ganz groß.

In den zurückliegenden Jahren haben die Fachleute 
vom Pflanzenhof Toskanapark das Pflanzensortiment 
ständig erweitert, so dass dem Gartenliebhaber eine 
riesige Auswahl an Sorten, Wuchsformen und Pflan-
zenstilen zur Verfügung steht.

Mit einem Sortiment von mehr als einhundert Baum-
sorten in allen möglichen Größen und Formen kann 
der Pflanzenhof Toskanapark sicher mit Recht be-
haupten, dass er die größte Auswahl an Pinien und 
Hausbäumen in der Pfalz im Angebot hat.

Bequem von zuhause aus
Seit Anfang November 2014 präsentiert sich der Pflan-
zenhof Toskanapark zusätzlich mit einer neuen Inter-
netseite im Web, www.pflanzenhof-toskanapark.de. 
Dort können Kunden und alle, die es noch werden wol-
len, in einem virtuellen Pflanzenkatalog bequem von 
zuhause aus oder mit dem Smartphone im Sortiment 
stöbern und sich Ideen für den Einkauf holen. Dabei 

können die Pflanzen nicht nur nach Art und Namen  
gesucht werden, sondern auch nach Kriterien wie 
Blütenfarbe, Wuchshöhe oder Belaubung. Zudem 
finden Interessierte dort auch Beschreibungen, Bil-
der und Preise. Der Pflanzenkatalog wird laufend 
ergänzt – also lohnt sich der Besuch immer wieder  
aufs Neue.

Von Beratung bis Gartenbau

Bei dem riesigen Pflanzenangebot verliert auch der 
Kenner schnell mal die Übersicht. Deshalb steht das 
Team vom Pflanzenhof Toskanapark Gartenfreunden 
mit fachlicher Beratung bei der Auswahl zur Seite – 
ob es nun um die Ideenfindung oder konkrete Wün-
sche geht. 

Und auch bei der Planung und dem Bau ganzer Gar-
tenanlagen findet der Kunde im Pflanzenhof die 
rich tigen Ansprechpartner – in Form einer eigenen 
Gartengestaltungsabteilung mit entsprechenden Fach-
leuten und dazugehörigem Maschinenpark, um die 
eigenen Gartenträume Wirklichkeit werden zu lassen.

Ein Besuch beim Kunden vor Ort und die Erstellung 
eines Angebots sind dabei unverbindlich und kosten-
frei. 

Die Preisgestaltung beim Pflanzenhof Toskanapark 
ist äußerst fair – vor allem in Anbetracht der angebo-
tenen Pflanzenqualität, die für dauerhafte Freude an 
der neuerworbenen Pflanzenpracht sorgt. Wer häufi-
ger kommt, hat zusätzlich die Möglichkeit sich eine 
Stammkundenkarte ausstellen zu lassen, um dann 
von weiteren bemerkenswerten Preisvorteilen zu pro-
fitieren.

Der Pflanzenhof Toskanapark  
bringt ein Stück Süden  
in jeden Garten!

• www.pflanzenhof-toskanapark.de
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MARV IN  DENK   -  
PfalzmEIStER aDaC JUgEnDKaRt Slalom 2014

Nach 15 Wertungsläufen von März 
bis September belegte Marvin Denk 
den 1. Platz in der Altersklasse K 4 
und ist damit PFALZMEISTER.

Bereits im Jahre 2011 konnte er sich 
mit Titel Pfalzmeister schmücken in der 
damaligen Altersklasse. Seit seinem 
Anfang als Kartfahrer fährt Marvin auf 
einem sehr hohen Niveau. Das spie-
gelt sich auch wieder in den Ergebnis-
sen zur Rheinland-Pfalz-, Südwestdeut-
schen- und Deutschen Meisterschaft 
sowie im Bundesendlauf. Für einen 
15 Jährigen sind dies tolle Erfolge.
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KNUSPRIG, SAFTIG, LECKER: MAHLZEIT!

67435 Lachen-Speyerdorf
Im Altenschemel 24 A
Tel./Fax: 06327–97 73 11

Unsere leckeren Speisen können Sie auch per Vorbestellung
mitnehmen. Einfach anrufen, bestellen, abholen und genießen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch: 12–23 Uhr
Do.–Sa.:    17–23 Uhr  
Sonntag:    12–23 Uhr
Feiertage:  12–23 Uhr

Jeden

ab geöffnet

Mittwoch
12 Uhr

Jeden

ab geöffnet

Mittwoch
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr

NEU!
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Treueurkunden ACN
Sefrin Udo 60 Jahre
Eichhorn Walter 40 Jahre
Frieß Friedhart 40 Jahre
Frisch Klaus 40 Jahre
Grün Ludwig 40 Jahre
Krieger Peter 40 Jahre
Naumann Jochen 40 Jahre
Rothenbücher Peter 40 Jahre
Schaefer Karl Heinz 40 Jahre
Sonntag Hans 40 Jahre 
Staab Jürgen 40 Jahre
Vogt Bruno 40 Jahre 
Volb Jürgen 40 Jahre
Waldherr Heide 40 Jahre
Wolff Dieter 40 Jahre 
Burkhart Julius 25 Jahre
Dr. Glenk Michael 25 Jahre

Urkunde für 20 Jahre „Bembelwirt“
Richardt Müller

Treueurkunden ADAC
Paetzold Herbert 60 Jahre
Bruder Klaus 50 Jahre
Schneider Norbert 50 Jahre
Weiß Jürgen 50 Jahre
Rechner Andreas 25 Jahre
Neumaier Frank 25 Jahre

Ewald-Kroth-Medaille des ADAC
GOLD Gottschalk Heinz 
 Müller Richard
Silber  Engel Alfred
Bronze Marvin Denk/Mike Geier

mItglIEDEREhRUngEn 2014
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aUtomoBIlClUB E.V. · 67433 neustadt/Weinstraße
Geschäftsstelle: Hambacher Straße 40 · 67434 Neustadt an der Weinstraße
Telefon (0 63 21) 21 22 · Fax (0 63 21) 21 32 · E-Mail: info@AC-Neustadt.de

Hiermit beantrage(n)        ich         wir die Clubmitgliedschaft ab 20 

    als Einzelmitglied € 24,– als Paar € 30,– als Familie mit Kind € 36,– als Jugendlicher € 12,–

 1. Erwachsener

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf

 2. Erwachsener

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf

 3. Jugendlicher

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf/Schulausbildung

 4. Jugendlicher

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf/Schulausbildung

 5. Jugendlicher

Name, Vorname geboren

Straße PLZ, Ort

Telefon/Fax Beruf/Schulausbildung

E-Mail:

aUfnahmEantRag

ADAC-Mitglied        Ja        Nein ADAC-Mitgliedsnummer

Bankinstitut 

IBAN             BIC

Einzugsermächtigung wird bis auf Widerruf erteilt.

67433 Neustadt, den

1. Unterschrift 2. Unterschrift 3. gesetzlicher Vertreter

geworben durch am

aufgenommen am



• Schadengutachten 
• Bewertungen

Oldtimer, Youngtimer, 
Liebhaberfahrzeuge

• technische Beratung

67433 Neustadt/Weinstr. • Mußbacher Landstr. 21 • Tel. 0 63 21 - 8 00 56
gegenüber Shell-Tankstelle über Autofit

• Kfz-Prüfstelle 
Abnahmen nach   
§ 29 StVZO und   
Anbauabnahmen 
nach § 19 Abs. 3 StVZO
(im Namen und im Auftrag der KÜS).

Kfz-Sachverständigen-Büro

• Schadengutachten

•  Bewertungen 
Oldtimer, Youngtimer,  

Liebhaberfahrzeuge

• technische Beratung

•  Kfz-Prüfstelle 
Abnahmen nach 
§ 29 StVZO und 
Anbauabnahmen 
nach § 19 Abs. 3 StVZO 
(im Namen und im Auftrag der KÜS.)

67433 Neustadt/Weinstr. • Nachtweide 17 • Tel. 06321 800 56
gegenüber Autohaus Raber



www.autohaus-raber.de

Neustadt · Nachtweide 14 -16 · Tel. 063 21-13015
GmbH & Co. KG

3
unter 
einem
Dach!




